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Sebanbiung foigenber

Ueber Anlage und Unterhaltung von
Transmissionen

bringt 0. Tournier in F. G. Wieks „Deutscher
Illustr. Gewerbezeitung" eine längere Abhandlung,
der wir folgende wichtige Stellen entnehmen:

„Die zum Leerbetrieb der Transmission erfor-
derliche Kraft wird in der Hauptsache durch die
Reibungsarbeit in den Lagern absorbiert. Um diese

gering zu halten, ist es erstens erforderlich, alle
umlaufenden Teile möglichst leicht auszuführen,
damit der Druck der bewegten Teile auf die Lager
ein geringer ist, denn je höher der Lagerdruck
ist, um so höher ist die Reibung der Wellen in
denselben. Ferner ist es aber auch von grosser
Wichtigkeit, dass die umlaufenden Teile keine ein-
seitigen Schwerkräfte haben, sondern genau aus-
gewuchtet sind. Namentlich bei schnelllaufenden
Transmissionen können einseitige Schwerkräfte die
grössten Missstände herbeiführen, da die hierdurch
beim Umlaufen hervorgerufenen einseitigen Flieh-
kräfte so gross werden können, dass sie ein Ver-
biegen der Wellen bewirken. Solche verbogenen
Wellen, mögen sie nun dauernd verbogen sein oder
nur während des Laufes elastische Durchbiegungen
erfahren, erzeugen in den Lagern durch ihren
schwankenden Lauf eine bedeutende Erhöhung der

pas »ergangen, ßeljrt nidjt toieber; gtng es aßer fentötenb nteber,
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Praktische Kälter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Waiter Senn-Hsidinghausen.

Organ sur die offiziellen Publikalionen des schweiz. Gewerbevereius.

Erscheint je Samstags und kostet per Quartal Fr. 1. 80, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Tetitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechen Rabatt.

Zürich, den 6. Januar t8S4i.

Schweiz. Aeweröeverein.
Der leitende Ausschuß ladet

die Mitglieder des Centralvor-
standes ein zu einer ordentlichen
Sitzung auf Montag den 8. Ja-
nuar 1894, vormittags 19 Uhr,
in das Bureau des Vereins,
Börsengebäude in Zürich, zur

Traktanden:
1) Budget pro 1894.
2) Wahl eines Mitgliedes in die Csntralpcüfungskominission

an Stelle des ablehnenden Herrn Blom in Bern.
3) Antrag der Centralprüfungskommission betr. Veranstal-

tung einer Lehrlingsarbeitcn-Ausstellung in Genf 1896,
in Verbindung mit der Landesausstellung.

4) Publikationen in französischer Sprache.
5) Anerkennungsdiplome für dienstgetreue Arbeiter.
6) Anregung des Vereins Schweizer. Geschäftsreisender

betr. ein schweiz. Hausiergesetz.

7) Anregung des Gewerbevereins St.sGallen betr. Unter-
stützung der Preisausschreibung über die Frage unred-
licher Konkurrenz.

8) Vorbesprechung betr. Anordnung und Traktandenliste
der nächsten Delegiertenversammlung in Herisau.

9) Statutenrevision (Entwurf Kreisschreiben Nr. 139.)
19) Eventuelle Anregungen und Mitteilungen.

Behandlung folgender

Heber àlnZso unâ vntsi'lia.Iìunss von
Il>3.NL!NÌ8LÌ0Nen

bringt 0. Dournier in G. ^Vioks „vsutsobsr
Illustr. Gsvmrbe^situng" sin« längere ^.bbancllung,
6er rvir lolgencle vüobtigs Ltellsn entnsbmsn:

^Ois sum b/serbstrisb 6sr transmission erlor-
clsrliobo L.ra4t vcirä in äsn Lauptsaobs 6ureb 6is
Rsibungsarbsit in clen tagern absorbiert. Dru äisss
gering su baltsn, ist es erstens erloräsrliob, alls
umlaullsnUen teils mögliebst lsiebt aussukübren,
6amit 6er Oruek 6sr bsrvsgten teils auk <lis tagsr
sin geringer ist, clenn je bäber 6er t,agsr6ruek
ist, um so böbsr ist clis Reibung 6sr V/ellsn iu
clsnsslbsn. Rsrnsr ist ss aber auolr von grosser
V^iebtigksit, 6ass clis umlauksn6sn teils ksins siu-
ssitigen Leb^iverkräkts babsn, souclsru genau aus-
gsrvuebtst sin6. biamsntlieb bei sebnelllautenclon
transmissionsn können einseitige öeb-cvsrkräkts clis

grössten ÜUissstäncls berbsikübren, cla clis bisr6ureb
beim Ilmlauksn bervorgsruksnsn einseitigen Rlisb-
krälts so gross vcsrclsn können, class sie sin Ver-
biegen cler IVsllsn bewirken. Lolobs verbogenen
V^sllsn, mögen sie nun clausrncl verbogen sein ocler

nur vmbrsncl clss taules elastisobs turebbiegungsn
srlabrsn, erzeugen in clsn lagern ciurob ibren
sebvanksn6sn taul eins bsclsutsncls lllrböbung cler

Was vergangen, kehrt nicht wieder; ging es aber leuchtend nieder,
Aeuchtet's lange noch zurück.
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